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  Ulf Riedel
   Vorsitzender

Bequem  
ist einfach.

Wenn man einen persönlichen  
Ansprechpartner hat, der die 
Region und ihre Menschen 
kennt.

Wenn man nicht auf Öffnungs- 
zeiten angewiesen ist und sei- 
ne Finanzen online oder mit  
Deutschlands meistgenutzter 
Banking-App erledigen kann. 

Wenn man es nie weit zur 
nächsten Geschäftsstelle und 
zum nächsten Geldautomaten 
hat.

Wenn man seine Finanzen  
telefonisch oder per Brief   
erledigen kann.

Jetzt mit dem Girokonto

zum Marktführer wechseln.

ksk-tut.de

„Was gibt es sonst noch Neues im Verein? Die vor 2 Jahren von Klaus Neipp ins Leben gerufene Mountain-
Bike-Gruppe hat sich toll entwickelt. Es wird regelmäßig gefahren und die Ausfahrten verzeichnen wach-
sende Teilnehmerzahlen.  Ein grosser Dank gilt Klaus Neipp,  der beispielhaft gezeigt hat, wie man mit 
persönlichem Einsatz im Verein viel bewegen kann.

Sarah Benzing und Timon Bartmann haben unseren Verein im Bereich Social Media vorangebracht. Seit 
diesem Frühjahr sind wir mit einer eigenen Facebook-Seite vertreten.  Die Beiden sind Initiator der Seite 
und halten sie auf dem Laufenden. Einfach mal reinschauen unter  https://www.facebook.com/Schnee-
laufvereinTrossingen/.

Die Mitgliederentwicklung ist stabil, im abgelaufenen Geschäftsjahr standen 24 Eintritten, 26 Austritte
gegenüber. Die meisten neuen Mitglieder konnten wir in der Skigymnastik verzeichnen. 527 Mitglieder 
zählt unser Verein.

Ich wünschen allen Mitgliedern weiterhin viel Spass und Freude im Verein.

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Skifreunde,

wir haben uns dieses Jahr im Verein Gedanken gemacht, wie wir den schneeärmeren 
Wintern zukünftig begegnen sollen. 

Der Wintersport als Nummer eins im SVT leidet. Die geringer werdenden sportlichen 
Aktivitäten wirken sich auch indirekt auf das Vereinsleben, die Geselligkeit und das 
Miteinander aus. Wir wollen dem Entgegenwirken, indem wir den Verein mehr zum 
Ganzjahresverein hin bewegen wollen. Aktivitäten und Events das ganze Jahr sollen 
das Zusammengehörigkeitsgefühl und das Vereinsleben fördern. Wir haben uns vor-
genommen, unseren Mitgliedern jeden Monat mindestens ein Event anzubieten. So 
verlieren wir uns auch in den Sommermonaten nicht aus den Augen. In den Winter-

monaten konnten wir traditionell das Skijugendlager, das Skiaktiv-Wochenende, die Cluses-Ausfahrt und 
die alpinen Stadtmeisterschaften durchführen. Um auch allen nicht alpinen Sportlern die Möglichkeit zu 
bieten, am Vereinsleben teilzunehmen, haben wir im Februar eine Winterwanderung angeboten, im Mai ei-
nen Kegelabend folgen lassen und im Juli unser Sommerfest durchgeführt. Nicht zu vergessen unser Stand 
am Pfingstmarkt, wo sich wieder viele Skivereinsmitglieder getroffen haben und bei einem Bier gemütlich 
Zusammengesessen sind.

So ganz haben wir es aber noch nicht geschafft unserem Plan zu folgen und jeden Monat ein Event anzubie-
ten. Wir geloben Besserung. 

Die schneeärmeren Winter haben uns noch zu einem weiteren Schritt veranlasst. Nachdem die Waldau-
Skikurse nach Weihnachten seit Jahren wegen Schneemangel abgesagt werden mussten, haben wir uns nun 
entschlossen, in Verbindung mit dem Skijugendlager einen Skikurs am schneesicheren Golm anzubieten. 
Waldau bleibt weiterhin im Programm in der Hoffnung, dass wir genügend Schnee vorfinden.

4 Skischulanwärter werden dieses Jahr mit der Ausbildung zum Übungsleiter Ski beginnen. Dies ist eine 
erfreuliche Entwicklung und zeigt, dass die Jugendarbeit von Robert Benzing und Peter Gruhler in den ver-
gangenen Jahren doch noch Früchte trägt.

Nachdem die letzten Vereins- und Verbandsehrungen schon Jahre zurückliegen, war es an der Zeit, wieder 
Ehrungen durchzuführen. Am Sonntag, 05. November fand ein grosser Ehrungsabend statt. Es wurden 4 
neue Ehrenmitglieder ernannt und unsere langjährigen Aktivposten erhielten  Verbandsehrungen vom SSV 
und WLSB. Im Innenteil haben wir hierüber einen grossen Bericht.
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Für ihre langjährige Vereinstreue wurden bei der Jahreshauptversammlung SVT-Mitglieder geehrt. Von 
links vorne: Susanne Hauser, Hertha Wössner, Ulrike Kohl; von links hinten: Hans Riedel, Walter Birk, Willi 
Koch, Jochen Schweizer, der stellvertretende Vorsitzende Andreas Neipp, Sarah Benzing und der Vorsit-
zende Ulf Riedel.

Die geehrten: v.L. Eckart Wössner, Walter Birk Hans Riedel, Willi Koch, Andreas Neipp und Ulf Riedel.

Unsere Hauptversammlung fand am 25. November 2016 im Bischtro „Goschenhobel“ statt. Der Vorsit-
zende Ulf Riedel begrüßte die Mitglieder. Des verstorbenen Mitglieds Udo Woenckhaus wurde ehrend 
gedacht. Seinen Bericht eröffnete Ulf Riedel wie schon in den Vorjahren mit der Feststellung, dass in 
unseren Breiten einfach zu wenig Schnee fällt. Im Winter 2016 war es nicht einmal zwei Wochen weiß in 
Trossingen. Wegen Schneemangel sind die Skikurse ausgefallen. Das Skijugendlager an der Golm mit 
Aufenthalt in der Trossinger Skihütte verlief erfolgreich. Ab 15. Januar 2016 war an neun Tagen Langlauf 
möglich. Die erste sportliche Veranstaltung war dann über Fasnet die Skiausfahrt nach Cluses. Seit die 
alpine Stadtmeisterschaft auf dem Feldberg durchgeführt wird, gibt’s keine Schneeprobleme. Das Wetter 
hat bei Sonnenschein bestens mitgespielt. Neuer Stadtmeister ist Thomas Wenzler, der den bisherigen 
Seriensieger Robert Benzing auf Platz zwei verwies. Kim Wacker verteidigte den Titel der Stadtmeisterin. 
Der Stand beim Weihnachtsmarkt erfährt einen immer größeren Zulauf. Im Sommer spielte das Wetter 
auch nicht richtig mit. Sowohl die Radbörse als auch die Bewirtung des Bärenplatzes am Pfingstmontag 
mussten wegen schlechten Wetters abgesagt werden. Dann erwähnte Riedel noch die Skigymnastik, die 
nach wie vor das ganze Jahr angeboten wird und großen Zulauf hat und das Sommerfest in der Skihütte 
von Robert Benzing. Die Radsportabteilung ist eine sehr rege Abteilung. Auch die Basketballer treffen 
sich weiterhin regelmäßig. Es waren 11 Austritte und 19 Eintritte zu verzeichnen, so dass die Mitglieder-
zahl nun 534 beträgt. Die von Monika Steinich toll geleitete Skigymnastik bringt laufend Mitglieder, aber 
natürlich treten auch immer welche aus.

Kassierer Gerd Lange erläuterte den Kassenbericht, der sich in Einnahmen und Ausgaben in etwa die 
Waage hielt. Die Kassenprüfer Wolfdietrich Burger und Marc Distel bestätigten eine saubere und trans-
parente Kassenführung.
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Sportwart Robert Benzing konnte nicht viel über skisportliche Aktivitäten berichten, außer dass  im Skiju-
gendlager wie schon in den  Vorjahren leistungsorientiert gefahren wurde. Radsportleiter Hans-Dieter 
Müller berichtete über die gute Kameradschaft in der Radgruppe. Es wurden viele Ausfahrten absolviert. 
Leider verlief die Radsaison nicht in gewohntem Umfang, weil wegen des teilweise schlechten Wetters 
etliche Ausfahrten ausfallen mussten. Es kommen immer wieder neue Radfreunde dazu, so dass durch-
schnittlich zwischen 12 und 20 Teilnehmer dabei sind. Sie legten 39.941 Kilometer zurück und damit 
8.700 weniger als im Vorjahr. Nach Ende der Straßensaison wird mit dem Mountainbike gefahren. Der 
erfahrene und jahrelang bei Rennen erfolgreiche Mountainbiker Klaus Neipp nimmt sich dieser Disziplin 
an. Und wenn Schnee liegt, gehen zirka 10 Radler zusammen auf die Langlaufloipe. Die Radbörse musste 
wegen Regen leider ausfallen. Der dem Zusammenhalt der Gruppe dienende Radstammtisch im Winter ist 
gut besucht. Die Vorstandschaft wurde einstimmig entlastet.

Der Vorsitzende konnte dann folgende Mitglieder ehren: für 15jährige Mitgliedschaft mit der bronzenen 
Ehrennadel Sarah Benzing, Manuel Birk, Markus el Santo, Tanja Esch, Volker Geist, Berthold Hiener-
wadel, Maria Hienerwadel, Ulrike Kohl und Wilfried Pfilf. Die Ehrung mit der silbernen Ehrennadel für 
25jährige Mitgliedschaft wurde bei Hertha Wössner nachgeholt, die schon 31 Jahre dabei ist. Mit der 
goldenen Ehrennadel für 40jährige Mitgliedschaft wurden Susanne Hauser und Jochen Schweizer geehrt. 
Die höchste Vereinsehrung ist die goldene Ehrennadel. Da der Computer auch die Mitglieder mit 50, 60 
und 70 Jahren ausdruckt, hielt es die Vorstandschaft für angebracht, diesen langjährigen Mitgliedern eine 
Anerkennungsgabe zukommen zu lassen. Geehrt wurden für 60 Jahre Mitgliedschaft mit Urkunde und 
einem besonderen Tropfen die Ehrenmitglieder Walter Birk, Willi Koch und Hans Riedel.

Dann stellte der Vorsitzende das neue Vereinsprogramm vor und dankte Eckehard Kienzle für die umfas-
sende Gestaltung und das pünktliche Erscheinen zur Hauptversammlung. Es enthält ausführliche Be-
richte über das Geschehen im vergangenen Jahr und vermittelt einen Einblick ins Programm fürs neue 
Vereinsjahr. Zum Schluss bat der Vorsitzende um rege Teilnahme an den Vereinsaktivitäten und wünsch-
te, es möge einen Winter mit viel Schnee geben.

SCHNEELAUFVEREIN TROSSINGEN E.V.SCHNEELAUFVEREIN TROSSINGEN E.V.
Hauptversammlung 2016
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Weihnachtsmarkt 2016
Der SVT war nun schon im dritten Jahr am Weihnachtsmarkt mit einem Stand dabei.  Inzwischen hat sich der 
Stand im Verein etabliert. Wir konnten viele Mitglieder und Gäste begrüssen.  Nach wie vor ist unser selbst 
kreierter CLUSER-SKI-ZAUBER der Renner.
Auch in diesem Jahr werden wir wieder am Weihnachtsmarkt mitmachen, dieser findet am  Donnerstag,  
14.12 und Freitag, 15.12 auf dem Rathausplatz statt. Alle Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen.“

Bild: Ralf Pfründer
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Metzgerei

Traub

Frische, Vielfalt 

und Genuß

aus eigener Schlachtung

Vogtswinkel 11       78647 Trossingen
Tel.: 0 74 25 / 79 70       Fax  32 59 90



6

 Skiclub Cluses feiert 80 Jahre
Am 15. Dezember 2016 feierte der Skiclub Clusien sein 80-jähriges Bestehen mit einer grossen Feier. 
Eine kleine Abordnung des SVT ist der Einladung gefolgt und hat mit den Clusern gemeinsam gefeiert. 
Vorsitzender UIf Riedel, stellv. Vorsitzender Andi Neipp und unser Ehrenvorsitzender Eckart Wössner 
überbrachten den Clusern die besten Glückwünsche zum Jubiläum.
Als Geschenk wurde ein Zinnteller mit Gravur überreicht, dazu ein paar Skistöcke, deren Jahrgang zum 
Jubiläum passte.
Es war ein sehr schöner Abend mit unseren Cluser Freunden der bis spät in die Nacht hinein ging. 

SCHNEELAUFVEREIN TROSSINGEN E.V.SCHNEELAUFVEREIN TROSSINGEN E.V.

7

 
 
 
 

 

Kinderski – und Snowboardkurs in Waldau 
 
 
 
Wir bieten allen skibegeisterten Kindern einen 2-tägigen Ski – und Snowboadkurs an. 
 
Skigebiet: Waldau / Schwarzwald 
 
Termin: Mittwoch,   27. Dezember 2017     und 

Donnerstag, 28. Dezember 2017 

   Es besteht die Möglichkeit auch nur einen Kurstag zu buchen. 
 
Anreise: private Anreise, Treffpunkt ist 9.0o Uhr in Waldau am Skilift 
 
 
KinderSki-und Snowboardkurs 

Für Anfänger und fortgeschrittene Ski- und Snowboardfahrer Kinder. 
 

Kursgebühr pro Tag:  € 20,-  
Zzgl. Liftkarte. Die Liftkarte wird abhängig von der Könnerstufe vor Ort gekauft.  
(Punktekarte oder Tageskarte). 

 
 
Anmeldung: 

per formloser eMail an skikurs@skiverein.org unter Angabe des Namens,  
Jahrgangs, Ski/Snowboard und der Könnerstufe (Anfänger/Fortgeschritten)  
Anmeldefrist ist Freitag, 15.12.2017 

 
 
Zahlungsbedingungen: 

bei Anmeldung wird die Kursgebühr von € 20,- pro Skischultag fällig  
Diese ist bis zum 15.12.2017 auf das Konto des Schneelaufverein KSK Trossingen 
IBAN DE44643500700000908126 zu überweisen.  
Erst mit Eingang der Zahlung erhält die Anmeldung ihre Gültigkeit. 
 

 
Information: 

weitere Informationen erteilt Skischulleiter 
Robert Benzing, Tel: 0171-6706030 

Schneelaufverein Trossingen e.V. 



 Skijugendlager 2017
Treffpunkt war am Heimatmuseum in aller Herrgottsfrüh, mit dem Wissen, dass die Schneeverhältnisse 
am Golm sehr bescheiden sind. Mit vollem Elan und toller musikalischer Begleitung verging die Fahrt wie 
im Flug und ehe wir uns versahen kamen wir im grünen Tschagguns an. 

Lange Gesichter und viele Fragezeichen standen 
über den Köpfen der Kinder. Doch dieser Zustand 
war nur von kurzer Dauer, denn die Lust, endlich mit 
den Brettern die Piste herunter zu schießen, war um 
ein Vielfaches größer. Die Bedingungen waren äu-
ßerst herausfordernd und verlangten sehr viel von 
den Teilnehmern ab. Der Kunstschnee auf den Pisten 
entwickelte sich zu blauem Eis. Der Tag wurde trotz 
diesen Bedingungen voll ausgereizt und wir waren 
mit unter den Letzten die den Berg verlassen hatten.

Der zweite Skitag wurde genutzt um die Fahrkünste der Kinder zu filmen um abends den Status Quo der 
einzelnen Fahrniveaus aufzuzeigen. Bei der Videoanalyse haben Pascal Scholz und Selina Steinich sich 
alle Mühe gegeben so authentisch wie möglich die sogenannte „Banane“ zu erklären. Die Analyse wurde 
durch Trockenübungen am Ski abwechslungsreich gestaltet und neue Erkenntnisse gefestigt.
Wie jeden Morgen wurde an der Bergstation das gesamte Lager in drei Gruppen aufgeteilt und zum ge-
meinsamen Mittagessen wieder vereint. Die Pistenbedingungen hatten sich zum dritten Tage hin etwas 
verbessert und auf 2.000 Meter waren nun nicht nur die Pisten weiß.

ALPIN

Zum Abend hin nahm der Schneefall stark zu und 
die geplante Nachtwanderung wurde durch tosen-
des Schneegestöber und vereinzelten Rätseln zu 
einem der größten Highlights des Skijugendlagers. 
Die geplante Route schien fern ab jeglichen regu-
lären Pfaden zu sein und der mittlerweile knieho-
he Schnee verdeckte alle Hinweise auf Zivilisation. 
Doch irgendwie erreichten wir mitten im Nichts 
einen vollen Sack mit süßen Fressalien und Allen 
war klar hier muss einer etwas für uns vorbereitet 
haben.

Der Donnerstagvormittag war ein mehrstündiges hin und her zwischen der Bergwacht am Telefon und 
der Entscheidung den Tag als skisportfrei einzuordnen. Um 12:30Uhr wurde entschieden, direkt hinter 
unserer Skihütte eine Winterolympiade zu organisieren. In den Disziplinen: Skispringen, Rodeln und Rie-
senschneekugel bauen haben sich die Athleten messen können. Es ging ziemlich spannend zur Sache 
und beim Riesenschneekugelbauen gab es auf den Zentimeter identische Ergebnisse.
Trotz der wechselhaften Pistenbedingungen war das Skijugendlager 2017 ein voller Erfolg. Die ausge-
sprochen hohe Motivation der teilnehmenden Kinder war ausschlaggebend für ein ereignisreiches und 
schönes Erlebnis. Vielen Dank an Selina Steinich und Pascal Scholz für das Engagement und die fabel-
hafte Betreuung.
Dennis Borsdorff
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Skijugendlager Montafon  
vom 02. bis 05. Januar 2018 

 
 
 
 
Abreise :  Am 02.01.2018  um 6.00 Uhr am Heimatmuseum, Trossingen 

Die Verladung des Gepäcks erfolgt ebenfalls am 02.01.2018 um 
6.00 Uhr am Heimatmuseum, Trossingen 

 

Rückreise:  Am 05.01.2018 gegen 16.30 Uhr, Ankunft 20.00 Uhr am Heimatmuseum 
 

Skigebiet:  Golm / Montafon (Österreich) 
 

Unterkunft: Skihütte Schneelaufverein Trossingen, Latschau, Tel. 0043-555672587 
in 4-Bett-Zimmern und im Matratzenlager 

 

Kosten:  € 200,-, für jedes weitere Kind einer Familie € 155,- 
 

Leistungen:  Busfahrt, 3 Übernachtungen, Vollpension, 4-Tages-Skipass  
Rund-um-die-Uhr-Betreuung durch das Betreuerteam 
Nächtliche Skiabfahrt mit Hüttenzauber 
 

Betreuer: Andreas Neipp, Julia Neipp, Pascal Scholz und Sarah Benzing 
 

Mitzubringen sind: Ski-/Snowboardausrüstung, Schlafsack, Hüttenschuhe, Waschzeug, 
Personalausweis, Sonnenbrille, warme Kleidung und Taschengeld,  
Skihelm (es besteht Helmpflicht!) und wenn möglich eine  
Taschenlampe oder Stirnlampe 

 

Teilnehmer: Alter: 10 – 16 Jahre, max.26 Personen, aus versicherungs- 
technischen Gründen ist eine Mitgliedschaft erforderlich 
gute Ski- u. Snowboarder (keine Anfänger). 
 

Anmeldung: per formloser eMail an jugendlager@skiverein.org unter Angabe des  
Namens, Jahrgangs, Anschrift, Telefon und Ski/Snowboard 
Anmeldefrist ist Freitag, 15.12.2017 

 

Zahlungs-  Überweisung auf das Konto des Schneelaufvereins Trossingen 
bedingungen: bei der KSK Trossingen IBAN DE44643500700000908126 
    Die Anmeldung hat nur Gültigkeit, wenn der o.g. Betrag bis zum 
    15. Dezember auf das Konto des Schneelaufvereins eingezahlt wurde. 
 

Schneelaufverein Trossingen e.V. ALPIN

Das Ski-Aktiv-Wochenende auf unsere Skihütte fand bei Jung und Alt grossen Anklang.  Die Hütte war kom-
plett belegt, alle Zimmer waren vergeben. Sowohl Familien als auch unsere Skijugend konnten 3 schöne 
Skitage geniessen. Unsere Skijugend wurde unter der Leitung von Peter Gruhler skitechnisch geschult . 
Auch die geselligen Hüttenabend kamen nicht zu kurz.  Alle Teilnehmer hatten auf und neben der Piste gros-
sen Spaß. Als am Sonntag das Wetter leider zugemacht hatte, haben wir eine schöne Schneewanderung zur 
Gauertalhütte unternommen. Die Kinder sind dann mit den Skibobs von der Hütte bis Latschau abgefahren. 

Ski-Aktiv-Wochenende auf der Skihütte in Latschau
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Ski – und Snowboardkurs am Golm  
 
 
 
Wir bieten allen Skibegeisterten einen 2-tägigen Ski – und Snowboadkurs am Golm an 
 
Skigebiet: Golm / Montafon (Österreich) 
 
Termin: Dienstag, 02. Januar 2018 und Freitag, 05. Januar 2018 

   Es besteht die Möglichkeit auch nur einen Kurstag zu buchen. 

Abfahrt jeweils 6.00 Uhr am Heimatmuseum 
 
 
Ski-und Snowboardkurs 

Für Anfänger und fortgeschrittene Ski- und Snowboardfahrer allen Alters 
Kinder unter 12 Jahren bitte nur in Begleitung eines Erwachsenen. 

 
Preis (pro Tag): Erwachsene: € 80,  / Kinder bis 16 Jahren: € 70,- 
Enthaltene Leistungen: Bustransfer ins Skigebiet, Liftkarte, Kursgebühr 

 
 
Tagesgäste: 

Tagesgäste, die einfach nur zum „freien Fahren“ ohne Kursteilname mitgehen 

 
Preis (pro Tag): Erwachsene: € 60,  / Kinder bis 16 Jahren: € 50,- 
Enthaltene Leistungen:  Bustransfer ins Skigebiet, Liftkarte, 

 
 
Anmeldung: 

per formloser eMail an skikurs@skiverein.org unter Angabe des Namens, 
Jahrgangs, Ski/Snowboard und der Könnerstufe (Anfänger/Fortgeschritten)  
Anmeldefrist ist Freitag, 15.12.2017 

 
 
Zahlungsbedingungen: 

bei Anmeldung wird eine Anzahlung über € 20,- pro Skischultag fällig  
Diese ist bis zum 15.12.2017 auf das Konto des Schneelaufverein KSK Trossingen 
IBAN DE44643500700000908126 zu überweisen.  
Erst mit Eingang der Anzahlung erhält die Anmeldung ihre Gültigkeit. 
Der Restbetrag wird jeweils im Bus kassiert. 

 
 
Information: 

weitere Informationen erteilt Skischulleiter 
Robert Benzing, Tel: 0171-6706030 

Schneelaufverein Trossingen e.V. 
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DER SVT-NEWSLETTER 

Hallo liebe Mitglieder,  

unser Newsletter versorgt Dich immer 
mit neuesten Informationen Rund um  
das Vereinsgeschehen. 

Hast Du bisher noch keinen erhalten,  
dann jetzt einfach eine kurze Mail 
mit Vor- und Nachname senden an: 

newsletter@skiverein.org 

und Du erhältst ab sofort unseren 
Newsletter. 

 

Hinweis: Der Newsletter kann über die gleiche Form wieder abgemeldet werden. Bei Vereinsaustritt erlischt 
automatisch das Newsletter-Abonnement. 

 

 

NEWSLETTER
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ALPIN

IHR FACHMANN FÜR 
SPORTOPTIK IN TROSSINGEN

Wer sportlich gerne an seine Grenzen geht, 
sollte sich auf zwei Dinge verlassen können: 
die Ausrüstung und das eigene Sehvermögen. 

Besonders beim Skifahren, Snowboarden und 
Schneeschuhwandern.  

WIR BERATEN 

SIE GERN! 

 Skiausfahrt nach Cluses
Zu Gast bei Freunden

Wie jedes Jahr startete eine Gruppe vom Schneelaufverein Trossingen am 25. Februar 2017 zur traditionellen 
Skiausfahrt in die Partnerstadt Cluses.

Die Reise führte am frühen Morgen von Trossingen direkt in das Skigebiet Megève. Ab 10.00 Uhr konnten sich 
alle auf den Pisten vergnügen. Leider war die Schneelage in diesem Jahr nicht so gut wie in den Vorjahren. 
Der strahlende Sonnenschein und die milden Temparaturen entschädigten hierfür etwas. Gegen 17.30 
Uhr fanden sich einige Mitglieder vom Skiclub Clusien zur Begrüßung im Hotel ein. Beim anschließenden 
Abendessen ließen die Teilnehmer den ersten Skitag ausklingen.

Am Sonntagmorgen starteten zwei Busse zum gemeinsamen Skifahren nach Avoriaz. Dort fanden die 
Skifahrer bessere Schneeverhältnisse als am Vortag vor. Bei erneut strahlendem Sonnenschein und 
frühlingshaften Temperaturen kamen alle auf ihre Kosten. Zum gemeinsamen Umtrunk nach der sportlichen 
Betätigung fanden sich die Trossinger mit den Cluser Freunden am Bus ein. Bei netten Gesprächen verging 
die Zeit wie im Fluge und die Abfahrt ins Hotel wurde fast vergessen. 

Am Abend wurden die Trossinger wieder von den Clusern im Maison D’Allabroche bewirtet. Vom 
Partnerschaftskomitee richtete Madame Raguin einige Worte an die Gäste und bedankte sich für die 
„gelebte“ Partnerschaft. Als kleines Zeichen des Dankes der Trossinger für die Gastfreundschaft an die 
Cluser wurde ein Gruppenfoto mit Clusern und Trossinger überreicht. Es wurde versichert, dass dies einen 
Platz im Vereinshaus finden wird. Egal ob in Französisch, Englisch, Deutsch oder mit Händen und Füßen 
fand ein reger Austausch zwischen allen Anwesenden statt.
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Und schon war wieder der Morgen des letzten Skitages da. Im Skigebiet Flaine, welches zu den höchsten in 
der Region zählt, fanden die Skifreunde super Schnee vor. Die Sonne lachte wieder vom Himmel. Aufgrund 
starken Windes konnten zwar nicht alle Lifte benutzt werden, doch dies konnte die Skifreude aber nicht 
trüben. Am späten Nachmittag fuhren die Trossinger auf direktem Wege wieder nach Hause, wo alle 
wohlbehalten ankamen.
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                  Schneelaufverein Trossingen e.V.	                              
Skiausfahrt nach Cluses vom 10. bis 12. Februar 2018

Anmeldungen an Rolf und Evelyn Irion, Haldenstr. 14, 78647 Trossingen, Telefon 07425-21795 und Tele-
fon 07425-338196 oder e-mail: irionprivat@online.de

                                   Herzliche Einladung an alle zu 3 Tagen Skispass!!!!

Liebe Ski- und liebe Snowboardfreunde/-innen,

alle Jahre über Fasnet darf die Skiausfahrt nach Cluses nicht fehlen.

Programm
Samstag, 10. Februar 2018: 2.30 Uhr Gepäckverlade und Abfahrt in Trossingen
Ca. 10.00 Uhr Ankunft im Skigebiet, ca. 16.30 Uhr Fahrt nach Cluses. 19.30 Uhr gemeinsames Abendessen 
im Hotel Faucigny.
 

Sonntag, 11. Februar 2018: 7.45 Uhr Ausfahrt mit den französischen Skifreunden in ein Skigebiet in 
den Hochsavoyen. Abends laden uns die Cluser zu einem gemütlichen Beisammensein ab ca. 19.00 Uhr 
ein.	

Montag, 12. Februar 2018: 8.00 Uhr Abfahrt ins Skigebiet. Ca. 16.00 Uhr Rückfahrt direkt aus dem 
Skigebiet nach Trossingen

Unterkunft im Hotel Faucigny oder ggf. privat.
	
										                      Jugendliche
Busfahrt		  für Mitglieder					     EUR   60,00	        45,00
			   für Nichtmitglieder				    EUR   95,00	        80,00
 

									          Sa/So  HP	 So/Mo/Frühst.		
Hotel Faucigny	 Einzelzimmer					     EUR 86,00	 EUR 72,00	     
			   Zweibettzimmer pro Person       		  EUR 61,00	 EUR 47,00	     
			   Dreibettzimmer  pro Person			   EUR 61,00	 EUR 47,00
			   Kurtaxe pro Person und Nacht			  EUR   0,30

Liftkarten	 Die Liftpreise liegen je nach Skigebiet zwischen 21,00 und 27,00 Euro
pro Tag	 ( Tarif Skiclub Cluses ).
		  Für alle 3 Tage werden ca. 75,00 Euro benötigt.

Wie immer folgen weitere Einzelheiten vor der Fahrt per eMail.
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LANGLAUF

Im letzten Jahr kam der Schnee am 15. Januar, in diesem Jahr am 7. Januar. Die Loipespur wurde am 8. Januar 
gezogen und war bis 18. Januar mit Spur vorhanden und daneben eine Skatingspur. Am Mittwoch 18. Januar 
kam ein sehr starker Wind auf und wehte die Spur zu, wie übrigens auch auf dem ganzen Heuberg. Danach 
wurde es kalt, so dass man bei geringer Schneehöhe ohne Spur langlaufen konnte. Auf dem Firn war ohne 
Probleme parallel fahren möglich und für Skaten waren die Bedingungen ideal. Damit konnte an 19 Tagen 
Langlauf betrieben werden. Leider zu kurze Zeit. Hoffen wir, dass es wieder einmal einen schneereichen 
Winter gibt.
Die Trossinger Loipe verläuft am gesamten Nordrand der Stadt entlang vom Ende der Bismarckstraße 
bis hinauf zum Wangenwald. Von jeder in nördlicher Richtung verlaufenden Straße aus kann in die Spur 
eingestiegen werden. Eine zweite Spur geht vom Ende der Bismarckstraße vorbei am Betonwerk in Richtung 
Wangen und hinunter bis zum Kaiserwässerle. Das ganze kann als Rundkurs gelaufen werden. Die Distanz 
ist 9,5 km.

Die Trossinger Loipe – hier am Wangenweg – ist  gespurt, allerdings haben ihr die Stürme zugesetzt und den 
Schnee teilweise weggeblasen.
 

Die Trossinger Loipe war gespurt

ACHTUNG !!! ATENCIÓN !!!

Hans-Lenz-Straße 2 | 78647 Trossingen | Tel.: 0 74 25 - 22 98 720  
www.galerie-trossingen.de

MONTAG - SONNTAG ab 17:00 Uhr
Küche täglich bis 23:00 Uhr

Tapas und Wein bedeutet für Sie eine leckere 
mediterrane Küche mit Köstlichkeiten aus Spanien.

Wir kümmern uns um alles!
Die Allianz Unfall Aktiv, die auch pflegt, wäscht, putzt und einkauft. Das Einzige, was nach
einem Unfall liegen bleiben darf, sind Sie. Mehr als 10.000 unserer Helfer sorgen dafür,
dass auch nach einem Unfall bei Ihnen daheim alles seinen gewohnten Gang nimmt.

Ingo Kitzke und Robert Korenjak
Allianz Hauptvertreter
Mühlweg 73-75, 78054 Villingen-Schwenningen

ingo.kitzke@allianz.de, robert.korenjak@allianz.de
Tel. 0 77 20.3 52 20
Fax 0 77 20.3 70 33
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– WAS UNS STOLZ MACHT!

Walter Straßenbau KG
Engelhard-Walter-Str. 1
78647 Trossingen
Tel. 07425/2230
www.walter-strassenbau.de

Straßenbau
Baugebietserschließung
Erd- und Deponiebau 
Außenanlagen

Alpine Stadtmeisterschaften 2017

Mit 36 Teilnehmern nicht optimal besetzt war die Alpine Stadtmeisterschaft 2017 am Seebuck / Feldberg. 
Pokale, Medaillen und Urkunden überreichte der SVT-Vorsitzende Ulf Riedel (links).

Bis zwei Tage vor dem Termin stand ein Fragezeichen über der Durchführung der Alpinen Stadtmeister-
schaften des Schneelaufvereins Trossingen, waren die Anmeldungen doch recht spärlich. „Dann kam der 
Anruf einer Frau aus Tuningen, deren Familie sowie einer weitere befreundete Familie, die teilnehmen 
wollten“, blickt der Vorsitzende des SVT, Ulf Riedel auf die Ereignisse zurück. Eine Teilnahme ist nach 
den Regeln aber nur Mitgliedern des SVT und in Trossingen wohnenden Leuten möglich. „Doch die vier 
Kinder der beiden Familien sind spontan Mitglieder geworden, eine Teilnahme also möglich und welch 
große Überraschung – die dreizehnjährige Lisanne Britsch hat mit einer Zeit von 1:04,91 auf Anhieb nicht 
nur den Wanderpokal der Schülerinnen erkämpft, sondern damit gleich den Stadtmeistertitel geholt“, 
so der Vorsitzende. Sie fuhr Tagesbestzeit und  ließ somit sogar Marcel Kempf, der sich mit 1:06,16 den 
Stadtmeistertitel sicherte 1,25 Sekunden hinter sich.
Hätte Titelverteidigerin Kim Wacker, die vier Jahre in Folge den Titel eroberte, teilnehmen können, wäre 
es sicherlich ein ganz spannendes „Damenduell“ geworden, doch die 16-Jährige Kim Wacker musste die-
ses Jahre wegen einer Verletzung am Knie pausieren. Dass auch die anderen Neumitglieder und Teilneh-
mer aus Tuningen eine echte Konkurrenz für die Trossinger Alpinskifahrer sein würden, damit hatte Ulf 
Riedel im Vorfeld nicht gerechnet, doch „schon als sie in Rennanzügen gestartet sind haben wir vermu-
tetet, dass sie super  Leistungen zeigen werden“. Insgesamt sehe er dies positiv „die neue Mitglieder 
haben unsere Veranstaltung aufgemischt“. Für Valerie Alder war es zwar eine etwas bittere Erfahrung, 
denn Leana Britsch, die drei Jahre jüngere Schwester der Stadtmeisterin, hat ihr mit einer Zeit von 1:14,90 
gute sechs Sekunden abgenommen. Doch gerade deswegen will die zehnjährige Tochter des Vereinsvor-
sitzenden im nächsten Jahr wieder alles geben, um sich Platz eins zu sichern. Jüngste Teilnehmerin war 
ihre sechsjährige Schwester Vivien, die nach 1:30,87 Minuten gekonnt die Ziellinie passierte. Auch der 
zweimalige Sieger bei den Schülern Maurice Steinich musste den Pokal abgeben, nämlich an Tim Beiter, 
mit 4,38 Sekunden Rückstand auf das Tuninger Neumitglied musste sich der Trossinger mit Platz zwei 
geschlagen geben. 

Die Alpinen Stadtmeister 2017  des Schneelaufver-
eins Trossingen strahlen um die Wette. Von links: 
Lisanne Britsch und Marcel Kempf.

Das Ziel nicht erreicht haben an diesem Tag einige alte Haudegen und ehemalige Stadtmeister wie Peter 
Gruhler, Robert Benzing und Thomas Wenzler, der Titelverteidiger war. „Die drei sind nach viel Risikobe-
reitschaft und vermutlich zu viel Speed beim gleichen Tor rausgeflogen“, so Ulf Riedel, der auch weiß wa-
rum. „Es war warm und der Schnee dadurch sehr weich, eine eisige Piste ist für die Skifahrer optimaler“. 
Verletzt hat sich nur Thomas Wenzler, kam aber mit einem hellblauen Auge davon und aufgrund einer 
Bänderzerrung mit Gehhilfen zur Siegerehrung am Abend. Das Pech der drei ausgeschiedenen Favoriten 
machte den Weg frei für den neuen Stadtmeister Marcel Kempf. „Diesen Titel gönne ich dir“, rief Robert 
Benzing mitten in die Siegerehrung, ist doch Marcel Kempf ein „Kind seiner Skischule“ und hat bereits in 
der Vergangenheit schon einige Titel in verschiedenen Schülerklassen eingefahren. 

Spannend  war es einmal mehr in der Herren-Altersklasse über 60 Jahren. Rolf Schwab, mit 79 Jahren der 
„Altmeister der Piste“, ließ es sich nicht nehmen im Riesentorlauf mit zwei Durchgängen zu starten. Mit 
6,74 Sekunden Rückstand auf Reinhold Burger belegte Schwab Platz zwei in seiner Altersklasse. Insge-
samt zog Ulf Riedel eine positive Bilanz, allerdings wären für die Zukunft wieder mehr Teilnehmer, vor 
allem auch in den Familien-, Team-, und Firmenwertungen, wünschenswert.
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BKK SBH – IHRE REGIONALE 
KRANKENKASSE VOR ORT

www.bkk-sbh.de

Trossingen » 07425 94003 0 
Schonach » 07722 7060
VS-Schwenningen » 07720 956177 
St. Georgen » 07724 91236

Jetzt wechseln!

Günstiger Beitrag!
(Nur 0,7 % Zusatzbeitrag)

Persönliche Ansprechpartner

Viele Exklusivleistungen

Rang Rennläufer Zeit 1. Lauf Zeit 2. Lauf Total Diff.

1. ALDER Vivien 44,81 46,06 1:30,87

unbesetzt

unbesetzt

1. BRITSCH Leana 37,17 37,73 1:14,90
2. ALDER Valerie 40,83 40,20 1:21,03 6,13

1. DREHER Julian 41,53 41,00 1:22,53

1. BRITSCH Lisanne 32,58 32,33 1:04,91
2. BEITER Lilli 38,77 37,22 1:15,99 11,08

unbesetzt

1. KIRSCHNING Maria 37,69 38,94 1:16,63

1. BEITER Tim 36,31 36,38 1:12,69
2. STEINICH Maurice 38,30 38,77 1:17,07 4,38

unbesetzt

1. KEMPF Isabel 33,38 33,84 1:07,22
2. KIRSCHNING Johanna 36,80 37,34 1:14,14 6,92

3. BENZING Sarah 37,63 37,13 1:14,76 7,54

1. KEMPF Marcel 32,86 33,30 1:06,16
2. LANG Benedict 36,86 36,55 1:13,41 7,25

unbesetzt

Schüler 6

Jugend weiblich

Jugend männlich

allgemeine Damenklasse

Schüler IV weiblich

Schüler IV männlich

Snowboard Schüler

Schüler III männlich

Schüler I weiblich

Schüler I männlich

Schüler II weiblich

Schüler II männlich

Schüler III weiblich
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ALPIN

Rang Rennläufer Zeit 1. Lauf Zeit 2. Lauf Total Diff.

1. SCHOLZ Pascal 40,48 35,11 1:15,59

unbesetzt

1. BIRK Hans-Thomas 33,72 33,45 1:07,17

1. KUPFERSCHMID Melanie 36,67 37,64 1:14,31

unbesetzt

1. GEIGER Bernd 35,06 35,89 1:10,95

1. KEMPF Volker 33,47 34,00 1:07,47
2. HOLZER Dominik 35,27 33,98 1:09,25 1,78

3. KITZKE Ingo 35,48 36,00 1:11,48 4,01

4. DREHER Frank 45,78 44,56 1:30,34 22,87

WENZLER Thomas 0,00 0,00 DNF
BENZING Robert 0,00 0,00 DNF

1. KEMPF Juliane 39,48 40,17 1:19,65
2. LANG Gaby 48,09 44,03 1:32,12 12,47

1. RIEDEL Ulf 34,45 33,47 1:07,92
2. KIRSCHNING Harald 39,05 39,31 1:18,36 10,44
3. LANG Carl Christian 39,28 39,56 1:18,84 10,92

GRUHLER Peter 0,00 0,00 DNF

unbesetzt

1. BURGER Reinhold 41,27 43,73 1:25,00
2. SCHWAB Rolf 46,52 45,22 1:31,74 6,74

unbesetztSnowboard

Altersklasse IV Damen

Altersklasse IV Herren

allgemeine Herrenklasse

Altersklasse I Damen

Altersklasse I Herren

Altersklasse III Damen

Altersklasse III Herren

Altersklasse II  / 1 Damen

Altersklasse II / 1 Herren

Altersklasse II / 2 Herren

Altersklasse II / 2 Damen
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ALPIN
Rang Rennläufer Klasse Zeit 1. Lauf Zeit 2. Lauf Total Diff.

1. KEMPF Marcel Jugend männlich 32,86 33,30 1:06,16

2. BIRK Hans-Thomas Altersklasse I Herren 33,72 33,45 1:07,17 1,01

3. KEMPF Volker Altersklasse II / 2 Herren 33,47 34,00 1:07,47 1,31

4. RIEDEL Ulf Altersklasse III Herren 34,45 33,47 1:07,92 1,76

5. HOLZER Dominik Altersklasse II / 2 Herren 35,27 33,98 1:09,25 3,09

6. GEIGER Bernd Altersklasse II / 1 Herren 35,06 35,89 1:10,95 4,79

7. KITZKE Ingo Altersklasse II / 2 Herren 35,48 36,00 1:11,48 5,32

8. BEITER Tim Schüler IV männlich 36,31 36,38 1:12,69 6,53

9. LANG Benedict Jugend männlich 36,86 36,55 1:13,41 7,25

10. SCHOLZ Pascal allgemeine Herrenklasse 40,48 35,11 1:15,59 9,43

11. STEINICH Maurice Schüler IV männlich 38,30 38,77 1:17,07 10,91

12. KIRSCHNING Harald Altersklasse III Herren 39,05 39,31 1:18,36 12,20

13. LANG Carl Christian Altersklasse III Herren 39,28 39,56 1:18,84 12,68

14. DREHER Julian Schüler II männlich 41,53 41,00 1:22,53 16,37

15. BURGER Reinhold Altersklasse IV Herren 41,27 43,73 1:25,00 18,84

16. DREHER Frank Altersklasse II / 2 Herren 45,78 44,56 1:30,34 24,18

17. SCHWAB Rolf Altersklasse IV Herren 46,52 45,22 1:31,74 25,58

GRUHLER Peter Altersklasse III Herren 0,00 0,00 DNF

BENZING Robert Altersklasse II / 2 Herren 0,00 0,00 DNF

WENZLER Thomas Altersklasse II / 2 Herren 0,00 0,00 DNF

Gesamtwertung Herren
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Rang Rennläufer Klasse Zeit 1. Lauf Zeit 2. Lauf Total Diff.

1. BRITSCH Lisanne Schüler III weiblich 32,58 32,33 1:04,91

2. KEMPF Isabel Jugend weiblich 33,38 33,84 1:07,22 2,31

3. KIRSCHNING Johanna Jugend weiblich 36,80 37,34 1:14,14 9,23

4. KUPFERSCHMID Melanie Altersklasse II / 1 Damen 36,67 37,64 1:14,31 9,40

5. BENZING Sarah Jugend weiblich 37,63 37,13 1:14,76 9,85

6. BRITSCH Leana Schüler II weiblich 37,17 37,73 1:14,90 9,99

7. BEITER Lilli Schüler III weiblich 38,77 37,22 1:15,99 11,08

8. KIRSCHNING Maria Schüler IV weiblich 37,69 38,94 1:16,63 11,72

9. KEMPF Juliane Altersklasse III Damen 39,48 40,17 1:19,65 14,74

10. ALDER Valerie Schüler II weiblich 40,83 40,20 1:21,03 16,12

11. ALDER Vivien Schüler 6 44,81 46,06 1:30,87 25,96

12. LANG Gaby Altersklasse III Damen 48,09 44,03 1:32,12 27,21

1. BRITSCH Lisanne Schüler III weiblich 32,58 32,33 1:04,91

2. BRITSCH Leana Schüler II weiblich 37,17 37,73 1:14,90 9,99

3. BEITER Lilli Schüler III weiblich 38,77 37,22 1:15,99 11,08

4. KIRSCHNING Maria Schüler IV weiblich 37,69 38,94 1:16,63 11,72

5. ALDER Valerie Schüler II weiblich 40,83 40,20 1:21,03 16,12

6. ALDER Vivien Schüler 6 44,81 46,06 1:30,87 25,96

1. BEITER Tim Schüler IV männlich 36,31 36,38 1:12,69

2. STEINICH Maurice Schüler IV männlich 38,30 38,77 1:17,07 4,38

3. DREHER Julian Schüler II männlich 41,53 41,00 1:22,53 9,84

Gesamtwertung Schüler

Gesamtwertung Damen

Gesamtwertung Schülerinnen

27

ALPIN
Rang Rennläufer Klasse Zeit 1. Lauf Zeit 2. Lauf Total Diff.

Rang Rennläufer Zeit 1. Lauf Zeit 2. Lauf Total Diff.

1. KEMPF 3:20,85
KEMPF Marcel 32,86 33,30 1:06,16

KEMPF Isabel 33,38 33,84 1:07,22

KEMPF Volker 33,47 34,00 1:07,47

KEMPF Juliane 39,48 40,17 1:19,65 (NG)

2. KIRSCHNING 3:49,13 0:28,28
KIRSCHNING Johanna 36,80 37,34 1:14,14

KIRSCHNING Maria 37,69 38,94 1:16,63

KIRSCHNING Harald 39,05 39,31 1:18,36

3. ALDER-RIEDEL 3:59,82 0:38,97
RIEDEL Ulf 34,45 33,47 1:07,92

ALDER Valerie 40,83 40,20 1:21,03

ALDER Vivien 44,81 46,06 1:30,87

4. LANG 4:04,37 0:43,52
LANG Benedict 36,86 36,55 1:13,41

LANG Carl Christian 39,28 39,56 1:18,84

LANG Gaby 48,09 44,03 1:32,12

Familienwertung
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Rang Rennläufer Zeit 1. Lauf Zeit 2. Lauf Total Diff.

1. TG TROSSINGEN 3:20,85
KEMPF Marcel 32,86 33,30 1:06,16
KEMPF Isabel 33,38 33,84 1:07,22
KEMPF Volker 33,47 34,00 1:07,47
STEINICH Maurice 38,30 38,77 1:17,07 (NG)

1. BAAR Power 3:32,50
BRITSCH Lisanne 32,58 32,33 1:04,91
BEITER Tim 36,31 36,38 1:12,69
BRITSCH Leana 37,17 37,73 1:14,90
BEITER Lilli 38,77 37,22 1:15,99 (NG)

BRITSCH Sandra 39,31 38,03 1:17,34 (NG)

2. RACING Latschau 3:38,20 0:05,70
RIEDEL Ulf 34,45 33,47 1:07,92
HOLZER Dominik 35,27 33,98 1:09,25
ALDER Valerie 40,83 40,20 1:21,03
HOLZER Mario 46,66 42,61 1:29,27 (NG)

ALDER Vivien 44,81 46,06 1:30,87 (NG)

3. Kastanienrutscher 4:04,37 0:31,87
LANG Benedict 36,86 36,55 1:13,41
LANG Carl Christian 39,28 39,56 1:18,84
LANG Gaby 48,09 44,03 1:32,12

Vereins-/Firmenwertung

Teamwertung
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alpine Stadtmeisterschaften 2018 
 

 
 
Feldberg ( Seebuck )   Termin: Samstag 17. Februar 2018 
Riesentorlauf in 2 Durchgängen  Start  1. Durchgang ca. 10.00 Uhr, 

       2. Durchgang ca. 11.30 Uhr 
 
 

 
 

Schüler/Jugend 

 

Altersklassen 

Schüler 6 Jg. 2011 und jünger Allgemeine Klasse m/w 1988 – 1997 
Schüler I  m/w 2009 / 2010 Altersklasse I m/w 1978 – 1987 
Schüler II m/w 2007 / 2008 Altersklasse II/1 m/w 1973 – 1977 
Schüler III m/w 2005 / 2006 Altersklasse II/2 m/w 1968 – 1972 
Schüler IV m/w 2003 / 2004 Altersklasse III m/w 1958 – 1967 
Schülermeister m/ w 2003 bis 2010 Altersklasse IV m/w 1957 und älter 
Jugend m/w 1998 – 2002  
Startberechtigt in den diesen. Klassen (Einzelwertung) 
sind alle Einwohner der Stadt Trossingen und der 
Verwaltungsgemeinde Trossingen, sowie alle 
Mitglieder des Schneelaufvereins Trossingen.  

Snowboarder 
Snowboarder Schüler 2003 und jünger 
Snowboard Allgemein 2002 und älter 

 
 

 

 Familienwertung: 
Mind. 3 Familienmitglieder; davon zwei Geschlechter und zwei Generationen 

 Firmenwertung:  
Mind. 3 Teilnehmer, max. 5 Teilnehmer, die drei Zeitschnellsten werden gewertet. 
Die Starter müssen in der gemeldeten Firma arbeiten. 

 Teamwertung (Thekenmannschaften) 
Mind. 3 Teilnehmer, max. 5 Teilnehmer, die drei Zeitschnellsten werden gewertet. 

 
 
 
 
 Die Siegerehrung findet um 19.00 Uhr in der Gaststätte Achterbahn statt. 

 Anmeldungen nimmt das Büro Burger unter Tel. 07425 / 9495 –11 entgegen.  
Meldeschluss ist Donnerstag, 15. Februar 18.00 Uhr. 

 Meldeformulare für Mannschaften und weitergehende Informationen sind 
auf unserer Hompage www.skiverein.org abrufbar.  

Schneelaufverein 
Trossingen e.V. 

Klasseneinteilung Einzelwertung 

Mannschaftswertungen (Startberechtigung für Jedermann!!) 

Strecke 

Siegerehrung / Anmeldungen / Informationen 



I h r e  T r o s s i n g e r  H a n d w e r k s b ä c k e r e i

T r o s s i n g e n A l d i n g e n V S - S c h w e n n i n g e n

natürlich mit rohstoffen aus der region. 
alles täglich frisch hergestellt und

mit viel leidenschaft gebacken.

mein bäcker. mein brot. meine heimat.

Jede nacht mit einem
heissen ofen unterwegs...

echtes bäckerhandwerk aus trossingen.
  - hergestellt aus den besten rohstoffen

  - kurze transportwege schonen die umwelt

  - gebacken vor ort in echten bäckeröfen
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Winterwanderung 2017

Die Winterwanderung im Februar fand bei herrlichem Wetter statt und führte uns vom ehemaligen Reit-
stall über das Käswässerle ins Sportheim nach Aixheim.
Das schöne Wanderwetter lockte viele Mitglieder an, mit über 30 Wanderfreudigen machten wir uns auf 
den Weg durch den Wald. Das Sportheim in Aixheim war dem Anstrum dann fast nicht gewachsen und 
nach einem gemütlichen Beisammensein, traten wir den Heimweg an. Es war ein toller Tag für alle Betei-
ligten.

	
   Schneelaufverein Trossingen e.V.	
  
 

Unser Programm 2017 / 2018 im Überblick 

Termin Veranstaltung Ort 

November 2017 

Sonntag 05.11 Ehrungsabend Gaststätte Germania 

Freitag   24.11.  20.00 Uhr Hauptversammlung Gaststätte Germania 

Dezember 2017 

Samstag 09.12 und  
Sonntag  10.12 

Skiopening und Skilehrereinweisung Skihütte Latschau 

Donnerstag 14.12 und 
Freitag         15.12 

Stand auf dem Trossinger 
Weihnachtsmarkt 

Rathausvorplatz 

Mittwoch      27.12 und 
Donnerstag 28.12. 

2 Tages Kinderski- und Snowboardkurs Waldau 

Januar 2018 

02.01 bis 05.01. Skijugendlager (4-tägig) Skihütte Latschau 

Dienstag 02.01 und 
Freitag    05.01 

2 Tages Ski-  und Snowboardkurs Golm 

Februar 2018 

10.02. bis 12.02 Skiausfahrt (3-tägig) Cluses 

Samstag, 17.02 

 

alpine Stadtmeisterschaften Feldberg - Seebuck 

März 2018 

Sonntag, 04.03. Winterwanderung noch offen 

Mai 2018 

Montag, 21.05. Stand mit Bewirtung auf dem  
Trossinger Pfingstmarkt 

Bärenplatz 

Juni 2018 

Samstag, 30.06 Sommerfest Partyhütte Benzing 
 

SCHNEELAUFVEREIN TROSSINGEN E.V.SCHNEELAUFVEREIN TROSSINGEN E.V.
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Am 1. Juli 2017 habe sich Julia Benzing und unser zweiter Vorsitzender Andi Neipp in der Martin-Luther-
Kirche das JA-Wort gegeben. Der SVT gratuliert Euch ganz herzlich und wünscht Euch alles Gute für die 
gemeinsame Zukunft

 Hochzeit von Julia Benzing und Andi Neipp



SCHNEELAUFVEREIN TROSSINGEN E.V.SCHNEELAUFVEREIN TROSSINGEN E.V.

Das Sommerfest fand wie in den letzten Jahren in der Baumschule von Robert Benzing statt. Robi hatte sich 
wieder alle Mühe gegeben um den Mitgliedern des SVT in einem schönen Ambiente einen gemütlichen 
Abend zu bieten. Auf der vom Verein gestifteten Grillplatte konnte sich jeder Gast aus verschiedene Wurst 
und Fleischsorten bedienen, auch auf die heiss geliebten Steaks brauchte niemand verzichten.

Trotz der tollen Rahmenbedingungen haben sich leider nur wenige Mitglieder beim Sommerfest eingefunden. 
Wir hoffen beim nächsten Fest mehr Mitglieder begrüssen zu können.

Sommerfest 2017
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Unser Sommerfest 2018 findet statt am 

 
Samstag, 30. Juni 
 

Ort: Party-Hütte Robert Benzing 

Alle Mitglieder sind recht herzlich eingeladen.  

Teller und Besteck darf jeder selbst mitbringen, für Getränke und Grillfleisch ist gesorgt. 
Und natürlich freuen wir uns über einen mitgebrachten Salat oder ein Dessert. 
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BASKETBALL
Die Tage werden kürzer, die Temperaturen sinken
- ideale Bedingungen, um mehr Zeit mit uns in der Halle und auf dem Court zu verbringen.

Wir sind die Schneelaufverein Basketball Abteilung.

Wir treffen uns regelmäßig Montags und Mittwochs ab 20 Uhr in der Fritz-Kiehn Halle, um miteinander 
Basketball zu spielen.
Wir sind ein bunt durchgemischter Haufen von jungen bis sehr erfahrenen B-Ballern.

Uns geht es darum, miteinander Zeit zu verbringen und gemeinsam immer besser in diesem Sport zu werden. 
Es ist ein großartiger Sport, in dem jeder seine eigenen Stärken einbringen und verbessern kann.

Das spricht dich an?!

Dann besuche uns auf unserer Homepage und geh auf den Link Basketball.
Dort wirst du Informationen finden, mit uns/mir in Kontakt zu treten.

Wir freuen uns, dich bald kennen lernen zu dürfen!

Mit freundlichen Grüßen
Christopher Mayer
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Mehr Fun im Schnee und 
einzigartig im Schwarzwald

NUR BEI UNS - besondere Winterserviceleistungen
  SOFORT SKISERVICE mit Terminabsprache

  SKISCHUHANPASSUNG incl. Boot und Sohlenfi tting

  LANGLAUFSKIVERMESSUNG einzigartig in Baden-Würtemberg

  KINDERSKISAISONVERLEIH Alpin / Langlauf  ab   59.- €

  SKISAISONVERLEIH Alpin Erwachsene  ab 120.- €

  LANGLAUF- oder SCHNEESCHUHVERLEIH pro Tag  ab   10.- € 

Kapellenweg 1
78052 VS-Obereschach

Telefon 0 77 21 - 7 48 47
info@sportweiss.com
www.sportweiss.com

G R U P P E

UNSER WINTER-HIGHLIGHT 
ist vollautomatisch und 

kann Snowboard, Alpinski und 
Langlaufski mit Steinschliff tunen!



SKIHÜTTE DES SCHNEELAUFVEREIN TROSSINGEN

Liebe Mitglieder und Freunde des „Schneelaufverein Trossingen“.

Das alljährliche Putzwochenende der Hüttengemeinschaft brachte einen kleinen Vorgeschmack auf den 
darauf folgenden Winter. Bei teilweise starkem Schneefall erledigten die sechs fleißigen Helfer wie gewohnt 
ihre Aufgaben. Vielen herzlichen Dank an alle, die dabei waren. Besonderen Dank an die Hüttenfrauen Karin 
und Renate.

Wir hoffen auch für die kommende Saison auf einen schneereichen Winter, einen herrlichen, sonnenreichen 
Sommer  sowie viele Gäste auf unserem Haus.

Alfred Boek
Hüttenwart SV-Trossingen

ZIMMERVERMIETUNG und weitere Infos: Hüttenwart Alfred Boek  Tel.:07425-5767 Mobil: 0163-6978647

Neues von der Trossinger Wander- und Skihütte 

          Das war 2017 auf dem Trossinger Haus 

Die Knetikicker fanden an ihrem Wochenende im März herrliche Skifahrbedingungen vor

Beim Saisonfinale am Golm mit der Montafoner Kultband Krauthobel war für Gaudi gesorgt

 Wie letztes kam der Wintereinbruch im Montafon etwas verspätet. Jedoch super präparierte Pisten mach-
ten einen durchgehenden Skibetrieb am Golm möglich.
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 Das war 2017 auf dem Trossinger Haus 

 Wer an Ostern noch Lust zum Skifahren hatte, wurde mit diesen menschenleeren Tiefschneepisten am 
Golm belohnt.

Nach einem tollen Skitag findet jeder Spaß und Entspannung auf dem Trossinger Haus. Hier treffen sich 
die unterschiedlichsten Gäste zu einem  netten Gespräche, oder wie hier zu unterhaltsamen Spielen.
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Ein früher Sommer wurde unseren Hausgästen beschert. Viele Sonnentage luden zu herrlichen Wander-
touren ein.

Eine sehr empfehlenswerte Tour führte bei Kaiserwetter im Silvrettagebiet auf die Breitspitze. Die aus-
sichtsreiche Wanderung führte durch Latschen und an kleinen Seen vorbei mit wunderschönen Ausblicken 
auf den Koppstausee, in das Verwall, ins Montafon und auf einige Dreitausender der Silvrettagruppe.                                 
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Unser Winter-Highlight ist vollautomatisch 
und kann Snowboard, Alpinski 

und Langlaufski mit Steinschliff tunen!   

Mehr Fun im Schnee und 

    einzigartig im Schwarzwald-Baar-Kreis!

Ski und Snowboardverleih
 Kinderskiset-Saisonverleih bis 30.11.12
 Komplettpreis pro Saison ab 69.- €
 Erw.-Skisetsaisonverleih bis 30.11.12
 Komplettpreis pro Saison ab 120.- €
 Snowboardset-Saisonverleih
Komplettpreis pro Saison ab 120.- €
 Langlaufverleih, Schneeschuhverleih
pro Tag oder Woche ab 10.- €

Wir machen WELTCUPSCHLIFFE und sind Ihre Nr. 1 
für Nordic und ALPIN SPORT seit über 40 Jahren

VS-Obereschach   ·   Fon 0 77 21 / 7 48 47 · www.sportweiss.com 

az-skiverleih_2012.indd   1 15.10.12   14:02

WIR MACHEN IHR AUTO FIT!
©
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✔︎  P E R S Ö N L I C H E  B E R AT U N G 

✔︎  K L I M A  S E R V I C E 

✔︎  I N S P E K T I O N 

✔︎  R A D -  U N D  R E I F E N S E R V I C E

✔︎  A U T O G L A S  S E R V I C E

✔︎  T Ü V  U N D  H A U P T U N T E R S U C H U N G

✔︎  B R E M S E N  U N D  S C H A L L D Ä M P F E R

✔︎  S T O S S D Ä M P F E R

REPARATUREN UND SERVICE ALLER MARKEN
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meine Werkstatt!

Skigymnastik sorgt für Fitness und Wohlbefinden

Sportliche Grüße von
Moni Steinich

SKIGYMNASTIK

Von Nach wie vor ist die Skigymnastik im Winter wie Sommer gut besucht. Durch abwechslungsreiche Übun-
gen und motivierende Musik versuche ich die ehrgeizigen Sportler zu persönlichen Höchstleistungen zu 
bringen. So kommt es, dass die Halle jeden Donnerstag gut gefüllt ist. Das treibt natürlich auch mich an und 
macht mir eine Menge Spaß.

Wer uns besuchen und einfach mal mitmachen möchte, findet uns jeden Donnerstag von 19.00 Uhr bis 
20.00 Uhr in der Fritz-Kiehn Halle.

P.S.: Handtuch und Trinken nicht vergessen!



   Aktuelles Jahresprogramm der Radsportgruppe
Unser Treffpunkt zu den Ausfahrten ist der Stadionparkplatz in der Tuninger Strasse.

		  Dienstag und Donnerstag	 18,00 Uhr

	               Samstag			   14,00 Uhr

Die Tagesausfahrten, welche einmal im Monat stattfinden, werden im jeweiligen Monatsplan veröffentlicht.

Nach Beendigung der Strassen-Saison wird mit dem Bike gefahren. (Treffpunkt ist jeweils samstags um 
13,30 Uhr)

Im Winter wird bei ausreichender Schneelage der Langlauf-Sport betrieben. Die Touren finden je nach Ab-
sprache entweder auf dem Heuberg oder im Schwarzwald oder auf unserer Trossinger Loipe statt. Vereins-
mitglieder, die sportlich laufen wollen, sind herzlich eingeladen.

Es macht richtig Spass, die gut funktionierende Gruppe zu leiten, da viele Radler am Gelingen der Aktivi-
täten mitarbeiten.

Wenn auf der Strasse nichts mehr geht, machen wir alle 14 Tage am Freitag unseren Radlerstammtisch.

Für die Mithilfe bei der Programmgestaltung möchte ich allen Beteiligten herzlich danken.

Hans-Dieter Müller
Abteilungsleiter Radsportgruppe
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RADSPORTGRUPPE

Die RADSPORTGRUPPE gehört zu den ältesten Abteilungen des Schneelaufvereins. Durch diese wird der 
Verein aber auch die Stadt Trossingen ( Trikot-Beschriftung ) in der ganzen Region wahrgenommen. Bei 

den diesjährigen geplanten Ausfahrten von April bis einschl. September wurden 30.915 Kilometer 
zurückgelegt. Die Resonanz hat sich etwas abgeschwächt, doch kommen immer wieder neue Radler aus 
der näheren Umgebung zur Gruppe. Die Samstag-Touren werden nicht mehr in dem früheren Umfang 
durchgeführt. Es wäre schön, wenn sich Mitglieder aus dem Stammverein dieser lebendigen GRUPPE 
anschliessen würden. Als Resümee kann trotzdem gesagt werden, dass sich die Gruppe in einem stabilen  
Zustand befindet. Allen die zum Gelingen der Aktivitäten beigetragen haben möchte ich auf diesem Weg 
meinen Dank aussprechen. 

Hier die fleissigsten Radler nach Teilnahmen.

				    Name:					     Anzahl der Teilnahmen:

				    Manfred Kaltenbach			  37		
				    Walter Haller				    31			 
				    Volker Geist				    26			 
				    Berthold Hienerwadel		  24
				    Peter Knappert				   24			 
				    Timo Schock				    24			 
				    Uwe Frankenstein			   21		
				    Willi Tischler				    20			 
				    Roland Benzing				   20			 
			   	 Gerhard Koch				    19
				    Michael Burghart			   19		
				    Hans-Dieter Müller			   19
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Heike C. Koch

funktioneller individueller Zahnersatz

Albert-Schweitzer-Str. 9, 78087 Mönchweiler
Tel.: 07721 - 73521

www.koch-dentallabor.de

Das 
Fachgeschäft 

für  
Delikatessen  

und Frischwaren  
 
 
 
 

 
 

Marktplatz 12 
78647 Trossingen 
 
Tel. 07425/7466 
Fax 07425/21581 
 
info@obst-hauser.de 
www.obst-hauser.de 
 
 
 

RADSPORTGRUPPE
Bike-Ausfahrten

Wir können auf eine sehr erfolgreiche 2. Bike Saison zurückblicken.

Es wurden wieder sehr schöne Ausfahrten gemacht, bei denen wir richtig viel Spaß zusammen hatten, 
um  gemeinsam unsere wunderschöne Heimat zu erkunden, so z.B. bei der Räubertour „Heidenpeter“ oder 
zum „Mühlhauser-Wasserfall“ … ;-).

Die Gruppe bildet mittlerweile einen echten Kern, angefangen vom 14 jährigen Fabian Rochira sowie dem 15 
jährigen  Janik Erler bis zum 76 jährigen Gerd Tauchert.

 Zu erwähnen ist, dass Janik Erler der in dieser Saison schon sehr erfolgreich bei Mountainbike-Rennen am 
Start war.

Ganz besonders war auch die letzte Ausfahrt, bei der wir erstmals 4 Frauen (Heidi, Janitta, Sabine, Joana) 
dabei hatten, wobei es Joana‘s Haralambidis erste Bike-Tour mit uns war, da sie sich in dieser Saison ganz 
auf den Ironman-Triathlon in Zürich als Saisonhöhepunkt vorbereitet hatte, den sie auch sehr erfolgreich 
mit einer Zeit von 12:37,23 Stunden (Schwimmen – Radfahren – Laufen) bestritten hat.

Als besonders gelungen können wir auch unseren gemeinsamen Bike-Urlaub in Südtirol im September er-
wähnen,  bei dem Wolfgang Tauss, Timo Schock, Michael Kohn und Klaus Neipp die Region um den Kalterer-
See unter die Stollen genommen hatten. Bei der Königsetappe zum „Monte Roen“ wurden wir nach einem 
schier endlosem Anstieg von über 20 km mit einem spektakulärem 360° Rundumblick belohnt.
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Aktivitäten
Mittwochs Ausfahrten = 24
Samstags Tagestouren = 6
Bike-Wochenende in Latschau ist leider wegen schlechtem Wetter ausgefallen
Eine Woche Bike Urlaub in Südtirol Neumarkt
 
Teilnehmer im Durchschnitt = 8 (max. 14)

Gesamt Kilometerleistung =  9689 km (156461 hm)

Betreuungs- und  
Pflegekräfte aus Osteuropa

PROMEDICA PLUS Region Tuttlingen
Marc Distel
Scheckenweg 10   |  78594 Gunningen 
tuttlingen@promedicaplus.de
www.promedicaplus.de/tuttlingen

Beratung und Information:
Tel. 07424 - 960 64 67

Petrolli Reisen GmbH & Co. KG
Schramberger Str. 15 � 78078 Niedereschach
www.petrolli.de � info@petrolli.de
Telefon: 07725 9165-0 � Fax: 07725 9165-20

Ihr ProfI für BusreIsen mIt 90 Jahren tradItIon!
Ihr ansPrechPartner In der regIon für BusreIsen

Wir stehen Ihnen als leistungsfähiger Partner aus der Region gerne bei der Planung und Durchführung Ihrer Busreise 
zur Seite. 90 Jahre Reise-Tradition, langjährige Geschäftsbeziehungen und eine Fahrzeugflotte mit Fahrzeugen mit 9 bis 
78 Sitzplätzen sind ein Garant für unbeschwerte Reiseerlebnisse. Unsere Gruppenabteilung ist Ihnen gerne bei der Aus- 
arbeitung einer Gruppenreise nach Ihren Wünschen behilflich. Fordern Sie unsere kostenlosen Kataloge für Busreisen, 
Tagesfahrten, Gruppenausflüge oder Klassenfahrten an. 

VIele tolle reIsen und ProgrammVorschläge für gruPPenreIsen fInden sIe unter www.PetrollI.de
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RADSPORTGRUPPE
24. Radbörse des SVT

Die 24. Radbörse, veranstaltet von der Radsportgruppe des Schneelaufvereins Trossingen, hat wie alle 
Börsen zuvor als etablierte Veranstaltung in der Region wieder zahlreiche Verkäufer und Käufer auf den 
Rudolf-Maschke-Platz gelockt und deren „Rad-Träume“ wahr werden lassen. Alle Hände voll zu tun hatten 
Hans-Dieter- Müller,  Abteilungsleiter der Radsportgruppe im Schneelaufverein, der gemeinsam mit Gerhard 
Koch die erste Börse im Jahr 1993  initiiert hatte und seither für die Annahme und Ausgabe zuständig ist. Sein 
eingespieltes Helferteam, stand sowohl Verkäufern wie auch Käufern mit Rat und Tat zur Seite.  „Schauen 
- Probefahren - bezahlen“ - war der Ablauf vieler Kunden an diesem recht kühlen, allerdings trockenen 
Samstagmorgen auf dem Rudolf-Maschke-Platz. Im letzten Jahr musste die Radbörse wegen schlechten 
Wetters erstmals ausfallen, sonst wäre es bereits die 25. Jubiläumsbörse gewesen. „Machen wir dann im 
nächsten Jahr“, schmunzelte Hans-Dieter Müller, der sich erfreut zeigte über das „das gute Angebot, wie 
auch die gute Nachfrage“, meinte sogar, dass viele angebotene Räder hochwertiger seien, als in früheren 
Jahren. Bei Angebotspreise der Verkäufer bis zu 50 Euro, wurde ein Euro Gebühr erhoben, bei Preisen über 
50 Euro waren dies 2,50  Euro, die der SVT erhob „und bei Verkaufserfolg erheben wir zehn Prozent des 
Verkaufserlöses“.
Meist waren es Kinderräder, einfache Gebrauchsräder, viele Mountainbikes und Kinderräder. Dreiräder 
und Kleinkinderräder oder auch Roller waren in diesem  Jahr eher Mangelware. Ein Kinderanhänger suchte 
dagegen einen Käufer, genauso wie zwei Auto-Heckträger und vieles mehr an Zubehör. Aufsehen erregte ein 
kräftig grünes „Kultrad“, das der Vorsitzende  des Radfahrvereins Durchhausen, Richard Ganter anlieferte. 
Es handelte sich um ein „Schwinn Stingray Chopperbike“ der amerikanischen Firma Schwinn. Rainer Bast, 
Radexperte der SVT Radsportgruppe, zeigte sich begeistert von diesem  Rad „das ist der absolute Hammer 
mit Echtledergriffen, wir hatten schon viele  besonderes Modelle auf unseren Börsen, aber so was hatten 
wir noch nie“, und drehte sofort eine Proberunde. Auch Stadtrat Jürgen Vosseler war begeistert, meinte 
allerdings nach seiner Probefahrt, dass die einfache Bremse schon gewöhnungsbedürftig sei. Wer eine 
Gangschaltung suchte an diesem Kultrad mit einem ganz schmalen Vorderrad und einem sehr breiten 
Hinterrad, machte sich die Mühe vergebens, schließlich handelte es sich um ein „Chopperbike“, bei dem 
die eigene Muskelkraft gefragt ist. Insgesamt also ein Fortbewegungsmittel für Liebhaber. 

Gerhard Kraftschik von der SVT-Radsportgruppe  war der erfahrene Verkaufsberater 
für Leonie, Sarah-Marie und Marianne Gomes (von links), die auf der Radbörse am 
Samstag ihre „Zweiträder“ kauften.

Wer auf der Trossinger Börse Ausschau nach einem modernen E-Bike gehalten hatte, wurde enttäuscht, 
denn „ von E-Bikes lassen wir die Finger weg“, erklärte Hans-Dieter Müller. Wer also ein neues oder auch 
gebrauchtes E-Bike kaufen möchte, sollte dies beim Händler oder ganz privat tun.  Die Meisten „Kunden“ 
wurden bei ganz normalen Rädern fündig. So auch die Schuraer Familie Gomes. Vater Pedro kaufte für 
die beiden Mädels Leonie und Sarah-Marie zwei gut erhaltene Kinderräder und für Frau Marianne ein 
Rad, auf dessen Schild eindeutig „neu“ zu lesen war. Wie es in den letzten Jahren öfters der Fall war, geht 
auch bei Familie Gomes der Trend zum „Zweitrad“. Die Frage nach dem warum, konnten die vier schnell 
beantworten „Jeder von uns hat zuhause in Schura ein Fahrrad und diese hier nehmen wir mit auf den 
Campingplatz Gohren mit an den Bodensee, wo Vater Pedro bereits sein Zweitrad deponiert hat. Doch am 
Samstag hieß es für die drei sportlichen Damen, mit den neuen Rädern nach Schura fahren, „weil unser 
Papa nicht so viel Platz im Auto hat“, erklärte Tochter Sarah-Marie.

Probefahren war wie immer erlaubt. 
Stadtrat Jürgen Vosseler und der Rad-
experte Rainer Bast von der SVT-Rad-
sportgruppe zeigten sich begeistert 
vom grünen „Schwinn Stingray Chop-
perbike“.

Gutbürgerliche Küche
Balkan-Spezialitäten
Nebenzimmer
für Versammlungen
Hirsch Biere
Das Gold unserer Heimat
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Juhu, wir gehen mit der Zeit! Denn seit Frühling 2017 sind wir als Verein auch auf Facebook vertreten! Nun 
können unsere Mitglieder mit wenigen Klicks immer auf dem aktuellsten Stand bleiben, was Veranstal-
tungen und wichtige Ankündigungen betrifft. Natürlich werden wir unsere Mitglieder weiterhin mit E-
Mails, Vereinsheft etc. auf dem Laufenden halten. Auf Facebook kann man uns unter dem Namen „SV 
Trossingen“ finden oder über folgenden Link erreichen: https://www.facebook.com/Schneelaufverein-
Trossingen/ Klickt doch einfach mal rein und liket uns, um auf dem neusten Stand zu sein!

Nachrufe
Der Schneelaufverein gedenkt seiner verstorbenen Mitglieder

 Ehrenmitglied Marga Waaga
Sie war 67 Jahre Mitglied und wurde 86 Jahre alt. In den drei ersten 50iger Jahren nach dem Krieg traten 
so gut wie alle Geschäftsleute in den gesellschaftlich hoch angesehenen Schneelaufverein ein. Der 
Metzgermeister Willi Ott, der selbst nicht Ski fuhr, hat seine damals 19jährige Tochter Marga im Oktober 
1950 als Mitglied angemeldet, um der Üblichkeit Rechnung zu tragen. Damit zählte sie inzwischen zu den 
drei Mitgliedern mit der höchsten Zahl an Mitgliedsjahren. Als junge Frau war sie bei vielen Skiausfahrten 
dabei, die damals meist als Skiwanderung in die Umgebung führten und die zwischendurch vorkommenden 
Hänge wurden zu Abfahrten genützt und sie war auch dem Feldberg mit dabei. Sie beteiligte sich auch an 
geselligen Veranstaltungen des Vereins. Marga Waaga wurde mit der silbernen und goldenen Ehrennadel des 
Schneelaufvereins geehrt und im Jahre 2006 zum Ehrenmitglied ernannt. Wir danken ihr für die langjährige 
Mitgliedschaft und für die Treue zum Verein.

  Hermann Ruf
Er war 23 Jahre Mitglied und wurde 83 Jahre alt. Er trat kurz nach der Gründung der Radsportgruppe als 
begeisterter Rennradfahrer in den Verein ein. Er war zeitlebens Leistungssportler. Er spielte lange Zeit in der 
ersten Mannschaft der Spielvereinigung Fussball in der Landesliga. Er war ein überaus fairer Sportsmann, 
der so gut wie nie gefault hat. Später war er Trainer von Fußballmannschaften und hielt sich fit mit Laufen. 
Oft rannte er nach Feierabend nach Gunningen, wo er die Fussballer trainierte und nach dem Training 
zurück. So kam er topfit zu den Radfahrern und hielt nicht mehr als Jüngster von Anfang an in der schnell 
fahrenden Gruppe mit. Er war kameradschaftlich und passte gut in die von hoher Zusammengehörigkeit 
geprägten Radgruppe und genoss Respekt und hohes Ansehen bei allen. Seine Hilfsbedürftigkeit kam 
zum Ausdruck, wenn er manchmal auf einen zurückgefallenen Fahrer wartete und ihn wieder sachte an die 
Gruppe heranführte. Von den mehrtägigen Ausfahrten ins Gebirge ist bekannt, dass er an Dreipässetagen 
mit Erfahrung und Klugheit vor manch Jüngerem am Ziel war. Vor sieben Jahren hat er beim Heimfahren 
nach einer Ausfahrt vor dem Reitstall in der Aixheimer Straße kurz vor seinem Zuhause tragischerweise ein 
parkendes Auto zu spät erkannt. Von diesem Unfall hat er sich leider nie mehr richtig erholt. Er wurde mit 
der bronzenen Ehrennadel des Schneelaufvereins geehrt. Wir danken ihm für die langjährige Mitgliedschaft 
und für die Treue zum Verein.

   Antje Schmidt
Sie war 44 Jahre Mitglied und wurde 48 Jahre alt. Es fällt schwer zu fassen, ja ist fast unglaublich, dass 
sie an einer plötzlich auftretenden Krankheit so früh sterben musste. Vater Uwe war Ausschussmitglied 
und alpiner Kampfrichter und hat seine Kinder früh als Mitglieder im Verein angemeldet. Antje fuhr dann 
im Rahmen des alpinen Kreis-Cups Rennen und erzielte einige vordere Ergebnisse. Auch bei Ausfahrten 
war sie dabei. Später konnte sie sich beruflich bedingt als Stewardess nicht mehr so sehr am Vereinsleben 
beteiligen. Sie wurde mit der bronzenen, der silbernen und der goldenen Ehrennadel des Schneelaufvereins 
geehrt. Wir danken ihr für langjährige Mitgliedschaft und die für Treue zum Verein.

   Ehrenmitglied Werner Holfeld
Er war 41 Jahre Mitglied und wurde 84 Jahre alt. Er ist durch die Skischule in den Verein gekommen. Er 
lobte seines Skilehrers Walter Birk Fähigkeiten, dass er ihm nicht nur durch Technik, sondern rhetorisch 
das Skifahren beigebracht habe. Nach Abschluss des Skikurses war er so begeistert, dass er im Februar 
1976 spontan in den Verein eintrat. Nach weiteren Skikursen konnte er schnell gut Ski fahren und ging bei 
den Ausfahrten ins Gebirge mit. Er beteiligte sich auch rege an den geselligen Veranstaltungen des Vereins. 
Werner Holfeld wurde mit der Silbernen Ehrennadel des Schneelaufvereins geehrt und im Jahr 2008 zum 
Ehrenmitglied ernannt. Wir danken ihm für die langjährige Mitgliedschaft und für die Treue zum Verein.

SCHNEELAUFVEREIN TROSSINGEN E.V.SCHNEELAUFVEREIN TROSSINGEN E.V.

 Der SVT auf Facebook



SCHNEELAUFVEREIN TROSSINGEN E.V.SCHNEELAUFVEREIN TROSSINGEN E.V.
 Ehrungsabend im Gasthaus Germania

Lange habe es keine besonderen Ehrungen mehr gegeben, sagte der Vorsitzende Ulf Riedel „die letzten 
Verbandsehrungen hatten wir im Jahr 2008, Ehrenmitglieder wurden letztmals im Jahr 2010 ernannt“. Auf 
Initiative des Ehrenvorsitzenden Eckart Wössner habe nunmehr die Vorstandschaft und der Ausschuss 
beschlossen, abgekoppelt von den Vereinsehrungen im Rahmen der jährlichen Hauptversammlung,  Mit-
glieder an diesem besonderen Abend zu ehren. 

Ulf Riedel löste auch die Frage „wie wird man beim Schneelaufverein Trossingen Ehrenmitglied?“, 
schließlich habe der 106 Jahre alte Verein keine „Ehrenordnung“, aber „in der Regel kann bei uns ein 
Mitglied, wenn es bereits 75 Jahre alt und viele Jahre Mitglied ist, zum Ehrenmitglied ernannt werden. 
Diese Kriterien treffen inzwischen aber viele Mitglieder zu, so dass als weiteres hinzukomme „die Ehren-
mitgliedschaft erhalten nur die, die sich über viele Jahre auch aktiv mit in den Verein eingebracht haben“. 
Der Ehrenvorsitzende Eckart Wössner hielt über die vier neu ernannten Ehrenmitglieder eine Laudatio. 
So ist Gerhard Ade seit 56 Jahren Mitglied, er war Skilehrer, sowie Skischulleiter in den Jahren 1971 bis 
1977. Hilde Benzing ist seit 57 Jahren Mitglied und war in den 1960er Jahren Frauenwartin, danach 16 
Jahre lang Ausschussmitglied. Gerhard Koch hatte in der Zeit 1985 bis 1991 als nordischer Sportwart eine 
Langlaufmannschaft mit bis zu 26 Läufern aufgebaut. Er war zwei Jahre lang Ausschussmitglied, betreute 
fünf Jahre lang die Mitgliederverwaltung und ist seit dem Jahr 2006 Mitglied des Ältestenrats. Seit 1964 
ist Wilfried Schweizer Mitglied des Schneelaufverein Trossingen, er war von 1985 bis 1987 Skischulleiter, 
davor zwei Jahre lang Stellvertreter und zwei Jahre lang Alpiner Sportwort. Außerdem war er zehn Jahre 
lang Ausschussmitglied. 
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Vorsitzender Ulf Riedel, die neuen Ehrenmitglieder Gerhard Koch, Wilfried Schweizer, Hilde Benzing, 
Gerhard Ade und der Ehrenvorsitzende Eckart Wössner ( von links ).
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Zur Ehrung des Schwäbischen Skiverbands war eigens der SSV-Bezirksvorsitzende Jürgen Reiff von 
Laupheim nach Trossingen gekommen. Nach der neuen Verbandsstruktur seien die ehemaligen Bezirke 
Schwarzwald und Westalb mit insgesamt 119 Vereinen zusammengelegt worden, klärte Reiff auf. „Nur 
gemeinsam können wir auch in Zukunft, wenn die Winter nicht mehr so sind, wie früher, etwas bewegen“. 
Er überreichte die SSV-Nadel in Bronze  und die Urkunde an Gerd Lange (Kassierer seit dem Jahr 2007) 
Andreas Neipp (Stellvertretender Vorsitzender seit dem Jahr 2013), Andrea Schleicher (seit zwölf Jahren 
Schriftführerin) und Monika Steinich (seit elf Jahren Leiterin der Skigymnastik).  Die SSV-Nadel in Silber 
und Urkunde ging an Robert Benzing (Alpiner Sportwart), Hans-Thomas Birk (Ausschussmitglied), Peter 
Gruhler (Skischulleiter), Hans-Dieter Müller (seit 1993 Leiter der Radsportgruppe)  und Ulf Riedel (seit 16 
Jahren Vorsitzender des SVT).

Sportkreisvorsitzende Margarethe Lehmann nahm die Ehrungen des Württembergischen Landessport-
bundes vor. Es sei wichtig, diejenigen auszuzeichnen, die sich über viele Jahre im Verein engagieren. 
„Nur wenn Tradition gelegt wird, ist es auch ein Vereinsleben“, meinte sie mit Blick auf „das Wir-Gefühl, 
Heimat-Haben, Gemeinschaftsleben und soziale Anknüpfpunkte“, dies alles sei mehr als nur „Sport trei-
ben“. Doch man benötige einzelne Personen, die sich nicht nur für „Hip-Hop-Projekte‘“ finden, sondern 
langfristig sich einbringen. Lehmann überreichte die WLSB-Nadel in Bronze  mit Urkunde an Robert Ben-
zing, Gerd Lange und Andrea Schleicher. Die WLSB-Nadel in Silber mit Urkunde ging an Hans-Thomas 
Birk und Hans-Dieter Müller.
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SCHNEELAUFVEREIN TROSSINGEN E.V.SCHNEELAUFVEREIN TROSSINGEN E.V.
Höchste Ehrungen von Mitgliedern

Landesehrennadel				                        Goldene Ehrennadel des WLSB

Walter Birk			            Walter Birk
Kurt Bühler				        Reinhold Burger
Eckart Wössner			      Eckart Wössner

Großer Bundesstern des SSV	 		    Goldene Ehrennadel des SSV

Wilhelm Haller		                      	                                       Walter Birk                       Kurt Bühler
Eckart Wössner                                                                                         Reinhold Burger              Willi Burger	
								              Norbert Reinauer			            

Goldene Ehrennadel des Schneelaufvereins

Gerhard Ade					                   Hans Benzing
Hilde Benzing						      Martina Birk
Walter Birk						      Kurt Bühler
Ernst Burgbacher					     Angelika Burger		          
Reinhold Burger					     Willi Burger		
Günther Deeg						      Arnold Efinger 		  
Siegfried Etter					                   Werner Glunz			 
Karin Haller						      Rita Haller			 
Walter Haller					                   Erwin Hauser			 
Günter Hauser						      Rolf Hauser			 
Susanne Hauser					     Walter Hohner			 
Irmgard Holfeld					     Siegfried Holfeld
Hans Kauth						      Heidi Kauth			 
Vera Koch					                    Werner Koch Tschepan		
Werner Koch Trossingen			             	 Willi Koch			 
Lisa Kratt						      Karin Kriebler			 
Rainer Kriebler				                                Lieselotte Kutter		
Helmut Lang						      Manfred Letters		
Dietmar Link						      Hans-Dieter Lochmann		
Rolf Lohrer						      Anneliese Lutz		
Herbert Mayer				                                 Alfred Messner			
Hans Messner Tuninger Str.				    Hans Messner Hegaustr.	
Herbert Messner					     Manfred Möller		
Jörg Nagel						      Christian Obergfell		
Doris Pfister						      Ernst Pfister			 
Marianne Reinauer				                  Norbert Reinauer		
Willi Renn						      Hans Riedel			 
Heiderose Rosehalm					     Gertraud Ruppert
Horst Schaber						      Dr. Erhard Schlenker
Karl Schlenker					                   Erika Schmidt
Otto Schmidt						      Gerhard Schneidenbach
Rolf Schwab				         		  Ursula Schwab		
Wilfried Schweizer				                  Robert Spehn			    
Anneliese Spielmann					     Siegfried Weber
Anneliese Wilke					     Uwe Wilke			 
Eckart Wössner					     Rolf Wössner			 
Lore Würthner

Mitarbeiter des Schneelaufvereins Trossingen e.v.
Gewählt in der Hauptversammlung am 06. November 2015

Vorsitzender
Ulf Riedel

Stellv. Vorsitzender
Andreas Neipp

Kassierer
Gerd Lange

Schriftführerin
Andrea  Schleicher 

Abteilungsleiter    
Radsport
Hans-Dieter Müller

Gesamtausschuss
Sarah Benzing

Gesamtausschuss
Hüttenwart
Alfred Boek

Jugendleiter
Marcel Kitzke

Gesamtausschuss
Hans-Thomas Birk

Gesamtausschuss
Peter Gruhler

Alpiner Sportwart
und Skischulleiter
Robert Benzing

Gesamtausschuss
Sandra Gola

Gesamtausschuss
Timon Bartmann

Gesamtausschuss
Andreas Hermann

Abteilungsleiter
Basketball
Christopher Mayer

Gesamtausschuss
Julian Liebermann
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Mitarbeiter des Schneelaufvereins Trossingen e.V.
Gewählt in der Hauptversammlung am 06. November 2015

Kassenprüfer	                                            Wolfdietrich Burger		  Marc Distel

Ältestenratsmitglieder im Gesamtausschuss

		  Hans Benzing			   Walter Birk			   Kurt Bühler
		  Reinhold Burger		  Siegfried Holfeld		  Hans Kauth
		  Gerhard Koch			   Norbert Reinauer		  Uwe Wilke
		  Eckart Wössner
				     		

Ehrenmitglieder

		  Ehrenvorsitzender		  Eckart Wössner
		  Gerhard Ade			   Hans Benzing			   Hilde Benzing			 
                             Walter Birk			   Kurt Bühler		                	Günther Deeg			 
                             Rolf Hauser			   Meta Holfeld                     	 Siegfried Holfeld 		
                             Hans Kauth			   Gerhard Koch                                Werner Koch Schura                          
                             Werner Koch Trossingen	 Willi Koch			   Lisa Kratt          
                             Manfred Letters		  Anneliese Lutz			   Alfred Messner 		
                             Herbert Messner		  Manfred Möller	                Willi Näthler			 
                             Norbert Reinauer		  Hans Riedel                                   Horst Schaber                                    
                             Otto Schmidt			   Gerd Schneidenbach                   Wilfried Schweizer                    	
	               Robert Spehn			   Siegfried Weber		  Uwe Wilke                                         
                            Lore Würthner

Gesamtausschuss
Kevin Meyhof

Gesamtausschuss
Marc Rauscher

Gesamtausschuss
Pascal Scholz

 Schneelaufverein Trossingen e.V.  

 
 

Beitrittserklärung 
 

 
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Schneelaufverein Trossingen e.V.  
 

Zugleich gebe ich meine Einwilligung gemäß § 3 Abs. 2 Bundesdatenschutzgesetz zur Verarbeitung 
meiner personenbezogenen Daten. 
 
 
Vorname:  ___________________________ Name: _____________________________________ 

Strasse: _________________________________________________________________________ 

PLZ/Ort: _________________________________________________________________________ 

Geburtsdatum: _______________ eMail: ___________________________________________ 

Abteilung:  □ Skigymnastik   □ Basketball     □ Skisport    □ Radsport    (zutreffendes bitte ankreuzen) 
 
 
 
Ort, Datum: ___________________________ Unterschrift: __________________________ 
 
 
 

Einzugsermächtigung 
 
Hiermit ermächtige ich den Schneelaufverein Trossingen e.V., den von mir zu entrichtenden 
Mitgliedsbeitrag bei Fälligkeit zu Lasten des u.g. Kontos mittels SEPA-Basislastschrift einzuziehen. 
Unsere Gläubiger ID lautet: DE60ZZZ00001028835. 
 

Kontoinhaber:  _______________________ IBAN: __________________________________ 

Bankname: _______________________ BIC: __________________________________ 

Ort, Datum: __________________________ Unterschrift: _________________________ 
 

 
Mitgliedsbeiträge pro Jahr  (Stand 01.11.2015, Änderungen vorbehalten) 

Erwachsene    € 22,-     (Ehegatten € 11,-) 
Kinder u. Jugendliche bis 18 Jahre € 11,- 

 
Ich nehme zur Kenntnis, dass der Austritt nur schriftlich und zum 30.09 (Ablauf des Vereinsjahres) möglich ist.  
Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Satzung des Vereins an.  
 
  

Antrag bitte zurück an: Schneelaufverein Trossingen e.V.  
Gerd Lange   Baarstr. 35  78647 Trossingen   oder 

per mail an: vorstand@skiverein.org 




